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Glücklicher Heimsieg gegen Herrsching 
 
Im ersten Heimspiel der noch jungen Landesliga-Saison 
profitierten die Mädels von ihrer starken Abwehrleistung und 
hatten mit Sophia zwischen den Pfosten einen zusätzlichen 
Trumpf im Ärmel. Dadurch gelang es die bescheidene 
Chancenverwertung auszugleichen und die Gäste im 
zweiten Durchgang mit 17:13 (11:7) auf Distanz zu halten. 
 
Herrsching sorgte vor allem über die linke Angriffseite für 
Gefahr, doch Vroni, Tina und  Lena  hatten sich im Laufe der 
Partie gut auf ihre Gegenspielerinnen eingestellt. Nach dem 
4:4 Zwischenstand liefen die Angriffe der Gäste ins Leere, 
mit vier Toren in Folge erspielten sich die Inntaler Mädels ein 
komfortables Polster bis zur Halbzeitpause. Dieses begann 
nach dem Seitenwechsel wieder auf 14:12 abzuschmelzen, 
der großzügige Umgang mit den klaren Torchancen begann 
sich auf das Ergebnis auszuwirken. Zum Glück war an 
diesem Samstag auf die Hintermannschaft und Sophia 
verlass, ein Gegentor in den letzten acht Minuten 
ermöglichte eine glücklichen doppelten Punktgewinn.  
 
Sophia, Feli, Lena 2, Valerie 2, Milly 5, Tinka 7, Tina 1, 
Vroni, Johanna,  
 


